
Autor heute noch Aaus protestantıschen Quellen früherer Jahrhunderte Ausdrücke
V1€ "the Jesuits’ spıes” (33), “+the Catholic tyranny” 51), „the superstition
an profligacy of the Koman Church“ (35) Uu.  F unkritisch un kommentarlos
einfach ın dıe eigene Darstellung ubernımmt.

and Der junge Zinzendorf uber dıe Jugend des Grafen bıs seinem
Lebensjahr un and 11 Zinzendorf und dıe sıch allhıer beisammen finden

ber dıe Jahre 1929 bıs 1733 sınd 1957 un 1959 1m selben Verlag erschienen.
Bonn 64) Ludwig Wiıedenmann

Bühlmann, albert, OFMCap: Testfall Afrıka (Biıldhefte: Lebendige
Kırche, hrg. VO:  - Schnydrıig Roethel). Lambertus- Verlag/Freı-
burg 1l. Br 24 reich ıllustriert. KEınzelpreıis 1,— engen-
preıise ab 11 Stück

Am Testfall Afrıka zeıgt Vf. ın Jebendiger Darstellungsweise Sanz allgemeın
die Problematik dessen auf, W as WIT Mission C1MNNCMN pllegen. Er raumt mıiıt
vielen Vorurteilen energisch auf, stellt erregende Fragen (Christen der bloß
getaufte Heiden legt den Fınger auf diıe zahlreichen „Europäismen”
Christentum un ordert endlich eın afriıkanisches Gesicht für dıe Kirche ın
Afrika. Dem Heft ist weıte Verbreitung wünschen. Es eıgnet sıch außer-
ordentliıch für die Arbeıt 1n Jugendgruppen, Miıssıonskreıisen, Sozialseminaren

Glazık

Gömez Canedo, Lino, OF  e Los Archivos de la Historıia de Amierica.
Vol er10do Colonial Espanol. Instituto Panamericano de Geografia

Historia/Mexico |Ex-Arzobispado 29, EX1C0O 1 F.] 1961, E Q7E|
6354

In eiınem stattlıchen Bande bıetet dıe Historische Kommissıon des Panamerı-
kanıschen Instituts für (reographie un! Geschichte, das ın der Hauptstadt Mexı1co
seinen Sıtz hat, einen allgemeınen, ber umfassenden Führer durch dıe Archive
un! Bibliotheken ZU Geschichte Amerikas. Die Geschichte Amerikas ist ın
spanischen Veröffentlichungen durchweg gleichbedeutend mıt der des ehemalıgen
spanıschen Kolonialreiches, und sınd auch hiıer UTr die Gebiete berücksichtigt,
dıe früher unter Spanien standen: Zentralamerıka, uüdameriıka mıt Ausschluß
Brasıliens un: Teıle der heutigen Vereimnigten Staaten W1E Florıda und Kalifor-
nıen. Nun befindet sıch manches historische Materıal auch 1ın Bibliotheken und
Archıven Europas und Nordamerikas. Jedoch werden diese ın vorliegendem
Bande nıcht behandelt: beschrieben werden vielmehr 11UT die allerdings eiıch-
haltigen Bestände ın Spanien und ın den spaniısch-amerikanischen Ländern und
Nüchtig Schlufß diejenıgen Brasılıens, soweit S1E dıe spanisch-amerikanische
Geschichte betreffen.

Das Werk ist TOLZ der Fülle des Materials übersichtlich angeordnet. Der erste
eıl mıt 260 Seıten handelt er dıe Archive Spaniens (das Indiasarchiıv
Sevilla, das Archiv VON 5Simancas, das Archivo Histörico Madrıd, dıe Biblıo-
teca del Palacıo Nacional, Biıblioteca de la eal Academia de la Hıstorı1a,
Militärarchive a eın zweıter mıt 300 Seiten ber die Archive ın Spanisch-
Amerika (Mexiko, Guatemala, Costa Rıca, Nicaragua, Honduras, El Salvador,
Panama, Kuba, S5anto Domingo, Puerto Rico, Kolumbien, Ecuador, Venezuela,
Peru, Bolıvien, Chile und Argentinien). Vert. konnte, WI1IEC AUs$s den Zatationen
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ersichtlich ist, manche Vorarbeiten benutzen, z. B die VO  - ROSCOE HILL, hat
ber dıe meısten Archive persönlich besucht und durchforscht Bei der Beschrei-
bung beginnt mıt dem allgemeinen Zustande der Archive, geht öfters auf ihr
Entstehen und ıhre Schicksale e1n, dann anzugeben, Was dort finden ist
un! W1e S1E geordnet sınd Wenn Kataloge vorhanden sınd, werden S1E regel-
malg angegeben. ber da sıch eine allgemeine Kınführung handelt, ist

be1 großen eständen unmöglıch, dıe Stücke einzeln aufzuführen. Jedoch
werden 1n manchen Fällen besonders bemerkenswerte Dokumente auch e1gens
genannt Vom Archivo de Indias ın Seviılla. dem zweifellos wichtigsten Archiv
für dıie spaniısch-amerikanische Geschichte, werden dıe Aktenbündel (legajes)
einzeln, un!: ZWAAaTr nach der Numerıierung, angegeben. Für Eınzelstücke
wird auf twa vorhandene Kataloge hingewı1esen, W1e z. B den VO  - PEDRO
TORRES LANZAS tür dıe Dokumente ZUT Geschichte der Philippinen.

Besonderes Interesse rheischen dıe Beschreibungen der zahlreichen Bıblio-
theken und Archive Miıttel- un: Sudamerikas, da diıese hıerzulande weıt wenıger
bekannt sınd Viele VO  - ihnen, besonders dıe großen staatlıchen, sınd musterhaft
eingerichtet und bestens geordnet; andere sınd schwer zuganglıch un ın mangel-
haftem Zustande. ber ist leicht erkennen, daß 1er noch reiches rchi-
valısches Materıial finden ist, nıcht zuletzt auch fur die amerıkanische Missions-
geschichte.

Man dart} Sa  5  € da{fß Autor auf dıe Erfassung des mi1ss1ıonsgeschichtlıchen
Materials besonderen Wert gelegt‘ hat. Somit kommen auch dıe kirchlichen
Archive reichlıch Worte: enn ert. ist nıcht 1UT eın hochgeschätzter Histo-
rıker, sondern Warlr jahrelang der Herausgeber der Zeitschrift Archrwvo [bero-
amerıcano (Madrıid). Gegenwartig ist Mıtglied der Academy of American
Francıscan Hıstory 1n Washington.

Das Werk WAarTr 1m wesentlichen schon 1953 1mMm Manuskrıipt fertig un erhielt
als solches den Raimundus-Lullus-Preis des Conse]jo Superi10r de Investigacıones
Cientihcas 1n Madrid. Dann wurde VO Panamerikanıschen Institut SC-
schlagen, dem Werk ine noch breıitere Grundlage geben, und ist dieses
umfangreiche Werk zustande gekommen.

Das Buch enthält außer dem reichhaltigen Material eın wohlwollendes Vorwort
des Herausgebers, ıne solide Kinleitung des Autors un: VOT allem eıinen ausSSC-
zeichneten Index Was INa  -} sıch gewünscht hatte, waren noch mehr Angaben
praktischer Natur, Wwı1ıe 7 B dıe Anschriften der erwähnten Bibliotheken und
Archive; Angaben ob und inwıeweiıt Reproduktionsmöglichkeiten bestehen, ob
Mikrofilme auf Bestellung angefertigt werden 19 5 8 Aber der Wert des Buches
wırd dadurch nıcht berührt. Als (Sanzes ıst das Werk ıne Leistung VO  - hohem
wissenschaftlichen Rang und ein Hilfsmittel, das ın keiner Forschungsbibliothek,
die sıch miıt Lateinamerika befaßt. fehlen sollte.

Würzburg 63) Bernward 2ılleke OFM

Jahrbuch Evangelischer 15S$107 1962 Verlag der Deutschen KEvange-
ıschen Missions-Hilfe. Hamburg| 157 S: kart 3,—

Das VO  - Pastor Dr ERHARD HOFFMANN herausgegebene Jahrbuch bıetet ıne
gute Übersicht ber dıe evangelısche Missıonsarbeiıit. Drei Beiträage wurden als
Vorträge auf der Mitgliederversammlung des Deutschen Evangelischen Missions-
Tages ın Berlin-Spandau 1961 gehalten. Davon sınd für katholische Leser VOIL
allem die Ausführungen VON GEORG ICEDOM (Bericht uber die Mission der
römisch-katholischen Kirche) hervorzuheben, die eigene Arbeit mıiıt den
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